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Newsletter Nr. 01/2017 
 

 
 

Achtung: Terminänderung!!! 
 
 

Herzliche Einladung zur 
 

siebten ordentlichen Mitgliederversammlung  
des Dominik-Brunner-Förderverein für Zivilcourage e.V. 

 

am Dienstag, 04. April 2017 um 19:30 Uhr, 
 

im Gasthaus Dallmaier, Hauptstraße 26, 84061 Ergoldsbach 
 
 
 
Tagesordnung:  

1.   Begrüßung der Teilnehmer  

2.   Bericht aus der Dominik-Brunner-Stiftung, Herr Alois Meier, Vorstandsvorsitzender  

3.   Bericht des 1. Vorsitzenden, Herr Landrat Peter Dreier  

4.   Bericht der 2 Vorsitzenden, Frau Marlene Riebesecker, über Zivilcouragekurse  

5.   Kassenbericht  

6.   Aussprache zu den Berichten  

7.   Bericht der Kassenprüfer  

8.   Entlastung des Vorstands 

9.   Bestellung eines Wahlausschusses 

10. Neuwahlen des Vorstands  

-Vorsitzender/e, 

- stellvertretende/r Vorsitzender/e 

- SchriftführerIn 

-Kassenwart 

- von 2 Kassenprüfern  

11. Bestätigung von ProjektleiterInnen 

 - Frau Monika Weinl,  Pflege der Kontakte zu den  Ministerien und Vertretung in   

München 

 - Frau Claudia Meier,   Pflege Homepage 

- Frau Irene Durukan,  bundesweite Vernetzung, Layout/Druck/Versand Newsletter;  

Betreuung der facebookseite des DBF 

 - Herr Sebastian Hutzenthaler,  Verbindung Schulbereich 

 - Herr Walter Riebesecker, Zivilcourage-Seminare 

- Herr Bernhard Walter,  Pflege der Kontakte zur Polizei 

- Herr Bruno Mieslinger, Verbindung zur Dominik-Brunner-Stiftung, Newsletter, 

Vorstandsunterstützung   

10. Wünsche und Anträge  
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Unser Vorsitzender feierte seinen 50. GEBURTSTAG 

 

Der Dominik-Brunner-Förderverein 

gratuliert 

sehr herzlich.  

 

 

Für die Zukunft wünschen wir vor allem 

Gesundheit, viel Glück  

und Erfolg im privaten und beruflichen 

Bereich.  

 

 

Vielen herzlichen Dank für das 

hervorragende und vorbildliche 

Engagement  

für unseren Verein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Daniil 
 
 

Im Zeitraum September 2012 bis Dezember 2016  
konnten über  

141.000 €  

an Spenden gesammelt werden. 

 

BISHERIGER SPENDENEINGANG:  

141.636,88 € 

(Zeitraum: 21.09.2012 bis 15.12.2016) 

 

FÜR DIE BEHANDLUNG WURDEN AUSGEGEBEN: 

141.259,11 € 

(Zeitraum: 08.12.2012 bis 12.12.2016) 

 

ES STEHEN MOMENTAN NOCH ZUR VERFÜGUNG 

377,77 €  
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Für eine Schule ohne Gewalt

pack ma´s

 

T u s c h!!! 

 

Stand 03.01.2017:  2007 Teilnehmer!!! 

Nicolo Witte zum Jahreswechsel: 

Neue Zeiten, 

Änderungen lauern überall, 

greifen um sich 

und fesseln unsere Rituale. 

Plötzlich-langsam fremdelt  

das Gewohnte. 

Unsere Werte blicken verunsichert 

in die Fragerunde der Zukunft. 

Am Puls der Neuen Zeiten 

lesen wir neue Wege ab - 

definieren Neue Medien. 

Neue Werte brauchen wir nicht. 

Die Alten bleiben - couragiert. 

Wie immer. 

Termine:  

Niederbayern: 

26./27.01. Landshut, Hans-Carossa-Gymnasium  
22./23.02. Rottenburg, Realschule Rottenburg  
19./20.06. Hans-Leinberger-Gymnasium in Landshut  
 

Oberbayern: 

20./21.01.  Holzkirchen, Gymnasium Holzkirchen 
29./30.03. Ingolstadt, Leo-von-Klenze-Berufsschule 

  
Oberpfalz: 

31.03/01.04. Sonderpädagogisches Förderzentrum Neutraubling, Geschwister-Scholl-Str. 4, 93073 

Neutraubling 

 

Neu: 

Mittelfranken: 

12./13.05.  Fürth, Starterveranstaltung für Mittelfranken 
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Infos bei: 
 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband Bezirksverband Niederbayern (BLLV-NB),   

Herr Rainer S. Kirschner, Tel. 08 51 / 9 66 56 69,   
E-Mail: vorsitzender2@niederbayern.bllv.de sowie  
 

Herr Sebastian Hutzenthaler, BLLV-NB Bezirksgeschäftsführer,  
E-Mail: sebastian.hutzenthaler@t-online.de;  
 
Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband  Bezirksverband Oberbayern (BLLV-OB),   

Herr Gerd Nitschke, Bavariaring 37, 80336 München.  

E-Mail: vizepraesident@bllv.de    
 

Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband  Bezirksverband Oberpfalz (BLLV-OPf), 

Frau Ursula Schroll, E-Mail: vorsitzende@oberpfalz.bllv.de sowie  
 

Herr Alwin Ferstl, schulpolitik@oberpfalz.bllv.de 

 

Neu: Bayerischer Lehrer- und Lehrerinnenverband Bezirksverband Mittelfranken (BLLV-MFr),  

Herr Thomas Bauer, E-Mail: sl@ghs-pestalozzi-fuerth.de 

 
Auch wir leiten Ihre Anmeldung/Rückfrage gerne weiter:   
Dominik-Brunner-Stiftung: „pack-ma´s-Seminare",   
Herr Bruno Mieslinger, Tel. 08771-1735,  
E-Mail: b-mieslinger@t-online.de 
 
 
 
 

 

 
 
 

Wir freuen uns auf ein neues Mitglied: 
 

Frau Naja Lohr, Landshut 
 

Herzlich willkommen und danke für die Unterstützung 

 

 
 
 
 
 

 
DOMINIK-BRUNNER-FÖRDERVEREIN 

 
In eigener Sache 

Sie wollen Mitglied werden? 

 
Beitrittserklärung finden Sie unter 

 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-beitrittserklaerung 

 

mailto:vorsitzender2@niederbayern.bllv.de
mailto:sebastian.hutzenthaler@t-online.de
mailto:vorsitzende@oberpfalz.bllv.de
mailto:alwin.ferstl@t-online.de/schulpolitik@oberpfalz.bllv.de
mailto:sl@ghs-pestalozzi-fuerth.de
mailto:b-mieslinger@t-online.de
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-beitrittserklaerung
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4. Bundeskongress für Zivilcourage 
„Bürgermut statt Bürgermut“  
 

Gesellschaftlichen Wandel wahrnehmen & 
Verantwortung übernehmen. 
 

Wann:  24.03.-25.03.2017  
 

Wo:  Festsaal der Berliner  
  Stadtmission 
  Lehrter Straße 68 
  10557 Berlin  
 

Im Jahr 2017 findet bereits zum vierten Mal der Bundeskongress für Zivilcourage statt! 
Repräsentanten aus Bildung, Wissenschaft und Rechtsprechung treffen auf engagierte 
Persönlichkeiten von gemeinnützigen Organisationen, Stiftungen, auf Fachpersonal mit praktischer 
Expertise, Zivilcourage Trainer, Journalisten und Künstler. Ziele der Veranstaltung sind:  
 

1. Fachwissen und Erfahrungen zum Thema Zivilcourage auszutauschen.  
2. Interdiisziplinäre Beziehungen herzustellen.  
3. Eine nachhaltige Zusammenarbeit zu initiieren.  
4. Über die eigenen Grenzen hinauszuwachsen. Nachfolgende Fragen werden explizit beantwortet:  
 

1. Welche Kompetenzen benötigen Bürgerinnen und Bürger jeden Alters im Alltag, um 
zivilcouragiert handeln zu können, ohne sich selbst in Gefahr zu bringen? .  

2. Welche Bedingungen sind in Schulen, Behörden und Betrieben notwendig, um Menschen zu 
Zivilcourage und sicherem Handeln zu befähigen? 

3. Wie kann Radikalisierung, Fremdenfeindlichkeit, Ausgrenzung minimiert und gewaltfreie 
Kommunikation gefördert werden? 

 

Hier ein Auszug des vielschichten Programms: 
Prof. Dr. Jan Pfetsch von der TU Berlin - Pädagogische Psychologie Institut für 
Erziehungswissenschaft wird zum Beispiel die Ergebnisse seines abgeschlossenen Forschungs-
projekt an der Universität Luxemburg über ein Training zivilcouragierten Verhaltens unter Schülern 
vorstellen. 
 

Dr. Jonas Rees von der Universität Bielefeld - UniZentrum für interdisziplinäre Forschung wird auf den 
gesellschaftlichen Wandel eingehen und die Zivilcourage im Fokus nehmen. 
 

Mit dabei ist zum Beispiel auch die Sicherheitsakademie Berlin. In einem praktischen Workshop wird 
Ralph Hartmann, u.a. Diplom – Militärpädagoge und Absolvent der Militärpolitischen Hochschule der 
NVA in Berlin auf viele Fachbereiche eingehen. Er wird uns in die Ursachen der Entstehung und 
Bekämpfung von Gewalt, Methodik und Didaktik der Erwachsenenqualifikation, Sicherheitskonzepte- 
und Analysen einführen. 
 

Jens Mollenhauer, Polizeihauptkommissar und Leiter des Jugendschutzes HH - Mitte1, Mitte 2 und 
Bergedorf, Vater von 8 Kindern und Autor des Kinderbuches „Angsthase wird Muthase“ wird praktisch 
in das Thema Gewaltprävention im Grundschulalter einführen. 
 

Gesicht Zeigen! ermutigt Menschen, aktiv zu werden gegen Rassismus, Antisemitismus, 
Fremdenfeindlichkeit und rechte Gewalt. Der Verein greift in die aktuelle politische Debatte ein und 
bezieht öffentlich Stellung. Ziel von Gesicht Zeigen! ist die Sensibilisierung für jede Art von 
Diskriminierung und die Stärkung des zivilgesellschaftlichen Engagements. 
 

Der abendliche offizielle Empfang findet im Museum Europäischer Kulturen - Staatliche Museen zu 
Berlin statt. Dort haben Sie die Möglichkeit ein Kunstprojekt kennenzulernen, das in Zusammenarbeit 
mit der Künstlerin Barbara Caveng und Kunstasyl sowie dem Flüchtlingsheim in Spandau realisiert 
worden ist. Mehr Information dazu: https://www.youtube.com/watch?v=VYmxeFjUbwY 
 

Das Programm mit der Anmeldung 
http://bundesnetzwerk-zivilcourage.de/4-bundeskongress-zivilcourage/ 
 

Die Online-Anmeldung ist möglich unter 
http://badge.formular.io/aaocq/h/ 
 

TIPP:  Der Dominik-Brunner-Förderverein übernimmt für die Mitglieder des DBF 
den Tagungskosten-beitrag. 

https://l.facebook.com/l.php?u=https%3A%2F%2Fwww.youtube.com%2Fwatch%3Fv%3DVYmxeFjUbwY&h=ATO-bhEtoJtjMYoQKQuN5o2iK6_dyj9QulhWWkEH9lblh9JSdjt4P5iPbWvMPLpB7BVV8eEUa1UcNmO4AbLYZTjP4YmXB8H_76oOfwiOKqEQB256z8VtSF_2VQ691T74i8a-at5PqEAFw46ZiVo&enc=AZMaSvEW7ncownY1IEmSLUTQzy8_L57uiLhD1jQudezgV4zPiwEOHGiBWxmTioH5BCs&s=1
http://bundesnetzwerk-zivilcourage.de/4-bundeskongress-zivilcourage/
http://badge.formular.io/aaocq/h/
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TSV Ergoldsbach – Dominik-Brunner-Stiftung – Dominik-Brunner-Förderverein 
in Kooperation mit der AOK Landshut: 

 
17. Rogatemarktlauf am 21.5.2017: „pack ma’s“ – für Zivilcourage 

 

 
Ausrichter ist die Abteilung Leichtathletik des TSV Ergoldsbach, eine in der Leichtathletikszene 
überregional bekannte Abteilung (Ausrichtung von mehreren bayerischen Meisterschaften, 
Schülerländervergleichskampf etc.). Auf der Langstreckendistanz sind einige Talente aus der 
Abteilung hervorgegangen (deutsche Meister und einige vordere Plätze bei deutschen 
Meisterschaften). Namenspatron für die Veranstaltung „Rogatemarktlauf“ ist der an diesem Tag im Ort 
stattfindende Rogatemarkt (Ausrichter ist der örtliche Gewerbeverein), was viele Besucher in den Ort 
zieht – Rogate ist der 5. Sonntag nach Ostern.  
Die Streckenführung für den 10km Straßenlauf ist ein Rundkurs in Form einer „8“, der 4x zu 
durchlaufen ist (beim 5000m Lauf ist der Rundkurs 2x zu durchlaufen). Dieser führt zentral durch den 
Markt Ergoldsbach - man läuft nirgendswo auf verlassener Flur. Dies garantiert auch eine 
entsprechende Zuschauerkulisse, z.T. geht die Streckenführung direkt durch die Budenstraße, was 
noch für zusätzliche Attraktivität der Laufveranstaltung sorgt. Zentral im Ort spielt Musik und heizt 
Zuschauer und Läufer zusätzlich an. Hier wird der Lauf auch live kommentiert. Jeder durchlaufene km 
wird an der Streckenführung angezeigt. Die gesamte Streckenführung ist während der Veranstaltung 
für jeglichen Autoverkehr gesperrt. Eine digitale Zeitanzeige, elektronische Zeitmessung und eine 
Videoaufzeichnung des Zieleinlaufs gehören zum professionellen Equipment der Veranstaltung.  
 
☺ Um 10.30 Uhr beginnt der Bambinilauf über 500 m, auf einer Pendelstrecke zwischen Kirche und  

Einmündung Bahnhofstraße.    N e u !!! (damit müssen die kleineren Kinder nur eine kürzere 
Strecke bewältigen) 

☺ Um 10.45 Uhr folgt der Schülerlauf über 920 m. 
☺ Um 11.00 Uhr beginnen: 

- der Volkslauf über 5.150 m,  

- der 10 km-Lauf  

- der 10 km-Staffellauf (4 Läuferinnen bzw. Läufer teilen sich die 10 km, d.h. jeder läuft 1 
Runde)  N e u !!! 
(Durch die Einführung des Staffellaufs soll die Teilnahme etwas erleichtert werden,  da nur 
noch die 2,5 km zurück gelegt werden müssen und nicht die 5 oder gar die 10 km. Dazu 
kommt noch der Teamgedanke.) 

 

Start ist jeweils neben dem Rathaus. Der Zieleinlauf befindet sich neben der Kirche.  
Die Siegerehrung findet nach der Veranstaltung um ca. 13:00 Uhr am Rogatemarkt (auf dem 
Viehmarktplatz) statt. Bei Livemusik kann man sich dann dort eine deftige Brotzeit und eine Maß Bier 
schmecken lassen. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und, vom Dominik-Brunner-Förderverein ein 
Reflektorarmband. Die ersten drei jeder Altersklasse im 10km-Lauf Sachpreise. Jeder Schüler erhält 
zusätzlich eine Medaille.  
Aus dem Erlös der Veranstaltung heraus soll das sehr erfolgreiche Projekt „pack ma’s“ für 
Zivilcourage der Dominik-Brunner-Stiftung und des Dominik-Brunner-Fördervereins unterstützt 
werden.  
 
Meldungen und Auskünfte:  
Georg Füßl Jahnstraße 9; 84061 Ergoldsbach  
Tel.:  08771 /2406 - Fax: 08771/2478 
Mail:   georg.fuessl@landshut.org 

mailto:georg.fuessl@landshut.org
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Los geht’s…. 
 

Informationen zum Rogatemarktlauf: 

(Alle Infos auch unter www.tsv-ergoldsbach.de) 

 
 

10km-Straßenlauf 
Startgebühr: 11,00 € / Nachmeldung 12,00 € - davon 2 Euro für Projekt "Pack ma's"  
Strecke: 4 flache Runden = 10 KM (amtlich vermessen)  
Startzeit: 11.00 Uhr  
Klassen:  Männer  HK, M30 - M65  

Frauen  FHK, W30 - W60  
Mannschaftswertung:  
3 Zeitschnellste eines Vereins unabhängig von der Altersklasse bei Männern und Frauen  
Auszeichnungen:  
Sachpreise für Platz 1 bis 3 jeder Altersklasse - Urkunden für alle Teilnehmer 

 
 

10km-Staffellauf 
Startgebühr: 25,00 € / Nachmeldung 30,00 € - davon 5 Euro für Projekt "Pack ma's"  
Strecke: 4 flache Runden = 10 KM (amtlich vermessen)  
Startzeit: 11.00 Uhr  
Klassen: Männer, Frauen, Mixed (mind. 2 Frauen)  

keine Berücksichtigung der Altersklassen 
4 Läuferinnen / Läufer teilen sich die 10 km – jeder läuft 1 Runde 
Auszeichnungen:  
Sachpreise für Platz 1 bis 3 jeder Klasse   

 
 

Volkslauf über 5150 m 
Startgebühr: 8,00 € / Nachmeldung 9,00 €- davon 2 Euro für Projekt "Pack ma's"  
Strecke: 2 flache Runden im Ort  
Startzeit: 11.00 Uhr  
Klassen: Männer, Frauen, Jugend  
Auszeichnungen:  
Urkunden für Alle - Sachpreise für Platz 1bis 3 bei der Jugend  

 
 

Schülerlauf über 920m 
Startgebühr: 3,00 € / Nachmeldung 4,00 € 
Strecke: 1 Runde im Ort  
Startzeit: 10.45 Uhr  
Klasseneinteilung:  
Schüler/innen U16 (2002/2003) -Schüler/innen U14 (2004/2005) -Schüler/innen U12 (2006/2007) 
Auszeichnungen:  
Urkunden und Medaillen für Alle - Pokale für die Sieger jeder Altersklasse - Geschenk der AOK für alle 
Schüler  

 
 

Bambinilauf über 500m 
Startgebühr: 3,00 € / Nachmeldung 4,00 € 
Strecke: Pendelstrecke im Ortszentrum  
Startzeit: 10.30 Uhr  
Klasseneinteilung:  
Schüler/innen U10 (2008/2009) - Schüler/innen U8 (2010 u. jünger)  
Auszeichnungen:  
Urkunden und Medaillen für Alle - Pokale für die Sieger jeder Altersklasse - Geschenk der AOK für alle 
Schüler  

 

Also: Auf geht’ s – pack ma’s 

 
 

http://www.tsv-ergoldsbach.de/
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Über 15.000 Euro an Dominik-Brunner-Stiftung in acht Jahren 
 

Organisatoren der FMT-Soul-Allnighter 2016 spenden erneut  
für die Förderung von Zivilcourage 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was als geschlossene Weihnachtsveranstaltung vor 15 Jahren begann, zieht heute Besucher aus der 
ganzen Region an: der Soul Allnighter der Tanzfreunde Moderner Tanzmusik (FMT) in Landshut. Der 
beliebte Event fand auch im vergangenen Jahr am ersten Weihnachtsfeiertag wieder zugunsten der 
Dominik-Brunner-Stiftung statt. Bernhard Fleischmann, Thomas Glöckner, Juri Kram und Charly 
Weinberger, Initiatoren der Veranstaltung und Freunde Dominik Brunners, spendeten den Reinerlös 
erneut an die Stiftung. 
Seit 2009, dem Jahr als Dominik Brunner in München-Solln tragisch ums Leben kam, sind so über 
15.000 Euro zusammengekommen. „Dominik Brunner hat Zivilcourage gelebt und wir möchten das 
Andenken an ihn weiterhin wahren“, so Charly Weinberger. Dominik Brunner hatte den Soul Allnighter 
immer gerne besucht. „Wir spenden den Erlös auch für unseren Freund“, so Weinberger.  
 
Dazu auf facebook: 
 

„Es war eine verdammt großartige, lange, lange Party! Natürlich behauptet jeder Gastgeber, die 
besten Gäste zu haben, nur: Bei uns stimmt es wirklich.“ 
IHR WART GIGANTISCH! Die Stimmung ist mit Superlativen kaum zu beschreiben - es war einfach 
sensationell.“  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die djs: v.L.: Sascha Streifeneder, Juri Kram, Charly Weinberger, Emanuel Socher-Jukic 
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Notfall? Du hilfst – ich auch!“ – Sondertermin 
 

Unser Mitglied, Herr Alfred Habeck, vom Bereich Marketing/Tarif, Fahrgastkontrolle, 
Sicherheitsmanagement für Fahrgäste vom Münchner Verkehrs-und Tarifverbund GmbH (MVV) hat 
für uns wieder einen Sondertermin für das Zivilcourage-Seminar eingeplant:  
 

Wann?  Samstag, 29.April 2017 11.00 - 15.00 Uhr  
 
Wo?  im Verkehrszentrum des Deutschen Museums, Halle 1 –  

Haupteingang, Am Bavariapark 5, 80339 München - an der Alten Messe/Theresienhöhe 
 

- kostenfrei – 
 

Der Dominik-Brunner-Förderverein übernimmt auch die Fahrtkosten (Bayernticket) 
 
Zivilcourage geht jeden an. Aber wie helfe ich richtig? Was muss ich tun - ohne mich dabei selbst in 
Gefahr zu bringen?  

Beamte des Polizeipräsidiums München und der Münchner Bundespolizei veranstalten mit der Aktion 
Münchner Fahrgäste unter dem Motto "Wie helfe ich mir selbst? Wie helfe ich anderen?" Kurse zum 
Thema Zivilcourage und Selbstsicherheit.  

Vermittelt werden leicht erlernbare Tipps zur Selbstbehauptung und Zivilcourage. Man erfährt, wie 
man Gefahrensituationen vermeidet oder wie man Rettungs- und Hilfeeinrichtungen, z.B. Defibrillator, 
Notrufeinrichtung u.ä. benutzt. In den vierstündigen Kursen wechseln sich theoretische Unterrichtung 
und praktische Tipps, z.B. in Rollenspielen, äußerst kurzweilig ab. Fragen wie: Wann begehe ich 
unterlassene Hilfeleistung? Was ist Notwehr? Darf ich auch jemanden festnehmen? finden Antworten. 
Ebenso wird richtiges Meldeverhalten vermittelt sowie hilfreiche Tipps gegeben, was man sich für 
Personenbeschreibungen merken sollte.  
 
Der Besuch des Verkehrsmuseums ist im Rahmen der Kursteilnahme kostenlos möglich.  

Anmeldungen umgehend bitte an: Bruno Mieslinger, b-mieslinger@t-online.de; Tel. 08771-1735 
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Aktion Münchner Fahrgäste trauert um Andreas Nagel 
 

Gründer und Sprecher stirbt unerwartet mit 57 Jahren 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Aktion Münchener Fahrgäste trauert um ihren Gründer und 

Sprecher Andreas Nagel (57). Dieser verstarb völlig unerwartet Ende 

Januar auf dem Weg zum Arzt infolge einer Lungenembolie.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der aus dem Schwäbischen stammende Diplom-Ingenieur für Schienen-Verkehrstechnik kam in den 

80er Jahren zum Studium nach München. Weil damals das Rathaus die Trambahn aufs Abstellgleis 

schieben wollte, gründete er 1989 die Aktion Münchner Fahrgäste.  

Nagel kämpfte leidenschaftlich für vielfältige Verbesserungen im Nahverkehr. Er setzte sich für den 

„Takt 10 bis 10“ bei der Trambahn ein, der 2013 an den Start ging. Auch die zur gleichen Zeit 

eingeführten flexiblen Zeitkarten gingen auf seine Forderungen zurück. Die Wiedereinführung einer 

Buslinie in Moosach erkämpfte er leidenschaftlich mit den Anwohnern. Im Januar 2004 erhielt die 

Aktion Münchner Fahrgäste mit der Aktion Mobil e. V. eine gemeinnützige Dachgesellschaft.  

 

Nach dem Tod von Dominik Brunner initiierte Andreas Nagel das Zivilcourage-Training „mit Herz und 

Verstand“. Mit Unterstützung des Polizeipräsidiums München, der Bundespolizeiinspektion München, 

der Dominik-Brunner-Stiftung, des MVV sowie der Münchner Feuerwehr werden jeden Monat 

kostenfreie Verhaltenstrainings für Fahrgäste im Verkehrszentrum des Deutschen Museums 

durchgeführt. Tausende von Teilnehmern haben dort seitdem einfache und praxisorientierte 

Handlungsempfehlungen gelernt, um sich selbst oder anderen Personen in Not- und 

Bedrohungssituation zu helfen. 2012 erhielt Nagel hierfür den Bayerischen ÖPNV-Preis sowie den 

Deutschen Schienenverkehrspreis.  

 

In den vielen Jahren unserer Zusammenarbeit haben wir Andreas Nagel als sehr engagierten 

Menschen schätzen gelernt.  

 

Mit den Zivilcourage-Trainings „mit Herz und Verstand“ setzte Andreas Nagel mit uns ein Zeichen, 

dass nicht Gleichgültigkeit, sondern Menschlichkeit, Nächstenliebe, Bürgersinn und Zivilcourage als 

zentrale Werte gestärkt werden. 
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Wie würde „Pep“ sagen: Super, super! 
 

400 Euro Spende von der Banke GmbH 
 

Die Belegschaft der Franz Banke GmbH hat die Einnahmen der von ihr organisierten Tombola auf der 
Weihnachtsfeier an die Dominik-Brunner-Stiftung gespendet. Stefanie Fischberger und Theresa 
Zellner, Mitarbeiterinnen in der Verwaltung der Franz Banke GmbH und Organisatorinnen der 
Weihnachtstombola überreichten die Spende am 24. Januar 2017 an Veronika Zeilhofer, 
Vorstandsmitglied des Dominik-Brunner-Fördervereins. 
Die 1978 gegründete Franz Banke GmbH hat sich auf Dachziegelentwicklung und Formenbau 
spezialisiert und ist seit vielen Jahren Geschäftspartner der ERLUS AG. “Die Ziele, Ideen und Projekte 
der Dominik Brunner Stiftung, sich für mehr Zivilcourage einzusetzen, unterstützen wir gerne mit 
unserer Spende.”, so Frau Fischberger und Frau Zellner. 
 

 

BU: Frau Zellner und Frau Fischberger, Franz Banke GmbH überreichten die Spende 
über 400 Euro an Veronika Zeilhofer, Vorstandsmitglied des Dominik-Brunner-Fördervereins. 

 

 

Herzliche Einladung: 
 

T a g   d e r   o f f e n e n   T ü r  
 

 
 

Freitag, 24 . März 2017, ab 13.30 Uhr 
Eröffnung mit einem Konzert der Spider-Murphy-Gang 
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Und jetzt haben wir noch ein besonderes Anliegen: 

 
Am Samstag, den 18.2., läuft in Freising eine große Typisierungsaktion zur Knochenmarkspende für 
zwei junge Männer von 21 und 16 Jahren, die beide an einer Blutkrankheit/Leukämie leiden. Beide 
benötigen dringend einen Stammzellenspender. 
 
Warum wir uns hierfür einsetzen: Der 16-Jährige Niklas ist ein Banknachbar des ältesten Sohnes 
unseres Mitglieds Dr. Thomas Haslbeck, und dessen Schicksal berührt ihn persönlich sehr.  
Aufgerufen wurde Thomas Haslbeck über eine Rennradgruppe. In dieser wiederum ist ein Arzt, der in 
der AKB engagiert ist. 
 
Spenden können nur 17- bis 45-Jährige. Gemeinsam mit den Oberstufenschülern des Hofmiller-
Gymnasiums und anderen Freiwilligen wird Dr. Haslbeckbei der Spendenaktion Blut abnehmen und 
mithelfen. Die Aktion läuft an zwei Orten: am Hofmillergymnasium und an der Uni. 
 

Wir hoffen, dass sich sehr viele mögliche Spender einfinden. 
 
Noah wird im März 21 Jahre alt. Nachdem er als Jugendlicher die Leukämie überwunden hatte, lebt er 
bis Anfang Dezember das ganz normale Leben eines jungen Studenten: 
Fußball, Freunde, Studieren und Feiern – einfach Leben. Aus voller Gesundheit heraus traf ihn jetzt 
wieder die Diagnose der Leukämie. 
 
Nach erneuter Chemo- und Strahlentherapie benötigt Noah jetzt zur Heilung eine 
Knochenmarkspende eines passenden Stammzellspenders, denn auch die Typisierung seiner Brüder 
zeigt keine ausreichende Übereinstimmung. Seine Eltern, Brüder und Freunde wollen deshalb mit 
einer eintägigen Typisierungsaktion für Noah oder andere Betroffene geeignete Spender finden. 

 
Jedes Jahr hoffen tausende Patienten auf das wertvollste Geschenk – Stammzellen. Jedes Jahr 
scheiden aber auch Tausende von Spendern aus Altersgründen aus. Deswegen brauchen Noah und 
viele andere Leukämiekranke Euch/Sie als neue Spender. 
 
Spender werden ist so einfach. Jeder Gesunde zwischen 17 und 45 Jahren kann sich im Rahmen 
dieser Aktion typisieren lassen. Macht/Machen Sie mit! Alle, die sich aus Alters- oder gesundheitlichen 
Gründen nicht typisieren lassen können, können mit einer Geldspende helfen 
 
Leukämie und andere Störungen der Blutbildung, wie z. B. Anämie oder Immundefekte sowie 
Lymphome, können heute durch die Übertragung von Blutstammzellen eines gesunden Spenders 
geheilt werden.  

 
Sie helfen dabei, wenn Sie sich in der Datei registrieren lassen. 

 
Vielen Dank!  
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Vorschau: 
 

Samstag, 18. Februar 2017  
Typisierungsaktion zur Knochenmarkspende in Freising 

für Noah (21 Jahre) und Niklas (16 Jahre) 
 

Freitag, 24. März 2017  
Einweihung des Dominik-Brunner-Hauses der Johanniter in München mit Tag der offenen Tür 

 
Freitag, 24. März – Samstag, 25.03.2017 
Bundeskongress für Zivilcourage - Berlin 

 
 

Dienstag, 04. April 2017 
Generalversammlung mit Neuwahlen  
Gasthaus Dallmaier in Ergoldsbach 

 

Samstag, 29.April 2017 

Zivilcourage- Training in München, Deutsches Verkehrsmuseum 

Eine Aktion für Zivilcourage und Selbstsicherheit von der Polizei Bayern – Präsidium München, 

Bundespolizeiinspektion München, Aktion Münchner Fahrgäste 

 
Sonntag, 21. Mai.2017 

TSV Ergoldsbach – Dominik-Brunner-Stiftung – Dominik-Brunner- Förderverein in Kooperation mit der 
AOK Landshut: 

 
17. Rogatemarktlauf: „pack ma’s“ – für Zivilcourage 

 

 
 
 
 

 
Wir sind auf Facebook zu finden!! 

 
 
 
 

Sie finden uns mit dem Suchbegriff: 
Dominik Brunner Förderverein 

 
Jedes „Gefällt mir“ freut uns. 

Es wäre schön, wenn wir Freunde 
sein können. 

 
Herzlichen DANK für Ihr Vertrauen und 
Inzwischen 381 „Gefällt mir“ in facebook 

 

 
 
 

 
 

Impressum 
Dominik-Brunner-Förderverein für Zivilcourage e.V., Hauptstr.106, 84088 Neufahrn i. NB 

Telefon 08773 18-118, Telefax 08773 18-266 
 

info@dominik-brunner-stiftung.de 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de 

 

info@dominik-brunner-foerderverein.de 
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-startseite 

mailto:info@dominik-brunner-stiftung.de
mailto:info@dominik-brunner-foerderverein.de
http://www.dominik-brunner-stiftung.de/foerderverein-startseite

